
 

 
 

 
Stadt Halle (Saale)                                         28.03.2022 
Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters 
 
 
 
 
Sitzung des Stadtrates am 30.03.2022 
Anfrage der Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale) zu Städtepartnerschafts-
jubiläen    
Vorlagen-Nummer: VII/2022/03779 
TOP: 11.5 
 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
1. Was plant die Stadtverwaltung im aktuellen Jahr, um diese Städtepartnerschafts-

jubiläen entsprechend zu begehen? 
 
Die Stadtverwaltung befindet sich bereits mit den lokalen Akteuren und Vereinen im Aus-
tausch zu der Frage, wie die Jubiläen gefeiert werden können. Dabei sollen möglichst 
Bürgerreisen, Sportliche Wettkämpfe von Sportvereinen, internationale Jugendbegeg-
nungen und Kulturausstellungen stattfinden. 

 
2. Ist die Stadtverwaltung bereits mit den genannten Partnerstädten bzgl. der diesjäh-

rigen Städtepartnerschaftsjubiläen in Kontakt? Gibt es den Plan, die Oberbürger-
meister*innen der Delegationen bzw. Delegationen aus den genannten Partnerstäd-
ten im Rahmen der Städtepartnerschaftsjubiläen nach Halle einzuladen?  
 
Die Stadtverwaltung hat bereits am Ende des letzten Jahres die genannten Partnerstädte 
angeschrieben und auf die Feierlichkeiten anlässlich der Städtepartnerschaftsjubiläen 
während des Laternenfestes in Halle hingewiesen. Geplant ist ein Städtepartnerschafts-
dorf zum Laternenfest, zu denen Delegationen kommen können. 

 
3. Wird es hallesche Delegationen geben, die im Rahmen der genannten Städtepart-

nerschaftsjubiläen die Partnerstädte besuchen bzw. Delegationen aus den Part-
nerstädten, die Halle (Saale) besuchen?  
 
Die Stadtverwaltung hat aus der Partnerstadt Karlsruhe eine Einladung anlässlich des 
35-jährigen Städtepartnerschaftsjubiläums erhalten. Momentan laufen die Vorbereitun-
gen für eine mögliche Delegationsreise Anfang Mai. 

 
4. Inwiefern werden Bürger*innen und Vereine beteiligt?  

 
Lokale Akteure und Partnerschaftsvereine werden immer beteiligt. Die Verwaltung ver-
bindet eine Städtepartnerschaft mit dem Ziel der Vertiefung der interkommunalen Bezie-
hungen - sowohl zwischen den Verwaltungen wie auch zwischen zivilgesellschaftlichen 
Akteuren. 

 
 



 

 
5. Wie werden Projekte von Bürger*innen und Vereinen im Rahmen der genannten 

Städtepartnerschaftsjubiläen konkret finanziell und organisatorisch unterstützt? 
 

Aufgrund der Haushaltssperre ist die Ausgabe entsprechender Fördermittel nicht mög-
lich. Hinsichtlich konkreter organisatorischer Unterstützungen ist die Verwaltung im Aus-
tausch mit den planenden Akteuren. 

 
 
 
 
Dr. Bernd Wiegand  
Oberbürgermeister 


